Sehenswürdigkeitenliste Oberösterreich als Lernhilfe:
· Suchen Sie sich unbedingt zusätzliche Details zu den hier vorgefundenen im Internet (z. B. googeln oder Wikipedia) oder beim Tourismusbüro oder ihren Heimatkunde-Schulheften aus der Volksschule. Selbst erarbeiten bringt weit mehr als das Auswendiglernen von fertigen Listen. Wir wollen Ihnen helfen, sich Informationen selbständig beschaffen zu können! Sehen sie sich die Sehenswürdigkeiten nach Möglichkeit auch vor Ort an, dort finden Sie ebenfalls viele nützliche Infos!!! Als Taxilenker müssen Sie jedenfalls wissen, wo sich die Sehenswürdigkeiten genau befinden und ein paar Daten dazu sind nach Meinung der Prüfungskommission auch wichtig. Immer wenn eine Sehenswürdigkeit eine Spitzenleistung darstellt, ist das sicher prüfungsrelevant (z. B. höchster Turm, steilste Bahn, älteste Stadt etc.)
Linz-Stadt

· Ca. 210.000 Einwohner, 266 m Seehöhe, Donau mit ca. 230 m Breite (suchen Sie die Donaubrücken), Entstehung an verkehrsgünstiger Lage (Wasserstraße), erstmals 799 als „Linze“ erwähnt, seit dem 16. Jhdt. Hauptstadt des Herzogtums ob der Enns (suchen Sie sonstige Daten zu Linz)

Kirchen:

· Neuer Dom: Fassungsvermögen 20.000 Personen, Turmhöhe 134 m (2m niedriger als Stephansdom), Krippenanlage in der Gruft
· Karmeliterkirche: 

· Ursulinenkirche: von Ursulinen verlassen, derzeit Landeskulturzentrum

· Seminarkirche: künstlerisch sehr aufwändig

· Alter Dom: älteste Pfarrkirche von Linz, Grabstein, Herz und Eingeweide von Kaiser Friedrich III befinden sich dort

· Minoritenkirche: geht auf 1236 gegründetes Minoritenkloster zurück, schönes Hochaltargemälde von Altomonte

· Martinskirche: ältester Kirchenbau Österreichs, erste urkundliche Erwähnung 799

· Kirche der barmherzigen Brüder:

· Wallfahrtskirche auf dem Pöstlingberg:

Sonstige Sehenswürdigkeiten:

· Landhaus: Sitz des LH und eines Teils der LReg, Arkadenhof mit Planetenbrunnen, Steinerner Saal, drei Innenhöfe

· Landestheater: unterteilt in großes Haus und Kammerspiele

· Mozarthaus: Mozart komponierte dort „Linzer Sinfonie“, Arkadenhof

· Kremsmünsterer Haus: angeblicher Sterbeort von Kaiser Friedrich III

· Bischofshof: prächtiges Gittertor im Stiegenhaus
· Linzer Schloß: Residenz Kaiser Friedrichs III, erste urkundliche Erwähnung 799, Friedrichstor mit Wappenstein (Devise AEIOU = alles Erdreich ist Österreich untertan; etwas größenwahnsinnige Interpretation, kann auch etwas anderes bedeuten), Rudolfstor, heute Museum
· Keplerhaus: Johannes Kepler der Astronom (nach dem die Universität benannt ist) wohnte hier, Standort der ersten Linzer Druckerei
· Johannes-Keppler-Universität: 1566 gegründet als „Adelichen Landt-Schule“, Kepler lehrt dort, 1966 Neugründung als Hochschule für Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, seit 1975 Universität im heutigen Sinne
· Altes Rathaus: achtseitiger Turm mit astronomischer Uhr, Sitz des Bürgermeisters, Bürgerservicestelle
· Dreifaltigkeitssäule: 20 m hoch, aus weißem Salzburger Marmor, als Dank für die Rettung von Krieg, Feuer und Pest errichtet

· Feichtingerhaus:

· Prachtbauten an der Landstraße

· Palais Weißenwolff (heute Arkade-Einkaufszentrum)

· Schlägler Stiftshaus

· Florianer Stiftshaus

· Baumgartner Stiftshaus (heute Restaurant „Klosterhof“)

· Prunerstift: heute Musikschule

· Landesmuseum: u. a. naturgeschichtliche Sammlung
· Stadtmuseum Nordico: früher Vorstadthaus des Stiftes Kremsmünster
· Botanischer Garten:

· Design-Center: Kongreßzentrum (Großveranstaltungen und Messen)

· Brucknerhaus: Konzerthaus seit 1973

· Ars-Electronica-Center (AEC): Museum der Zukunft, eröffnet 1996

· Pöstlingbergbahn: steilste Adhäsionsbahn der Welt, elektrisch betrieben, 1898 eröffnet (Adhäsionsbahn heißt, daß die Haftung nur mittels der Räder funktioniert und bei Steigungen keine Hilfsmittel wie Seil- oder Zahnradantrieb Verwendung finden)
· Grottenbahn: Märchendarstellung

Linz Land (auch für Berechtigung Linz-Stadt wichtig!)
· Enns: Am Zusammenfluß von Enns und Donau, älteste Stadt Österreichs (Stadtrecht seit 1212), ca. 11.000 Einwohner

· Ennser Stadtturm: 60 m hoch, 157 Steinstufen

· Altes Rathaus: heute Museum Lauriacum

· Reste der mittelalterlichen Stadtbefestigung

· Schloß Ennsegg: Arkadenhof

· Alte Burg mit gotischem Hof

· Lorch (Lauriacum): St.-Laurenz-Basilika (Friedhofskirche), im Rang einer Basilika, unter dem Altar Gebeine des hl. Florian und seiner 40 Gefährten
· St. Florian:
· Um 800 Klostergründung, seit 1071 Chorherrenstift, Florianer Schreibschule
· Barocke Stiftskirche:

· Anton Bruckner war dort Sängerknabe und kehrte wegen der Orgel immer wieder dorthin zurück

· Stift St. Florian: Betreut 12 Pfarren und beherbergt die Sängerknaben

· Feuerwehrmuseum:
· Jagdmuseum:

· Freilichtmuseum Samesleiten-Sumerauerhof:

· Ansfelden: Geburtsort Anton Bruckners

· Wilhering:

· Zisterzienserstift: 1146 von den Brüdern Ulrich und Cholo von Wilhering gegründet, um 1733 durch Brand zerstört

· Stiftskirche: Deckenfresken, Stuckarbeiten

· Stiftspark

· Fähre nach Ottensheim

· Kraftwerk

· Neuhofen/Krems: Eingang zum Kremstal

Wels-Stadt:

· Ca. 55.000 Einwohner, Statuarstadt (Stadtrecht), Wirtschaftszentrum und Einkaufsstadt, Messezentrum, sehr frühe Besiedelung, 776 erste Erwähnung der Burg als Sitz des mächtigen Grafen von Wels-Lambach, 1519 Tod von Kaiser Maximilin I in der Welser Burg
· Burg: erstmals 776 erwähnt, Residenz und Sterbeort Kaiser Maximilians I (letzter Ritter, erster Kanonier), heute Museums- und Kulturzentrum

· Gewerbemuseum:

· Landwirtschaftsmuseum:

· Stadtmuseum:

· Stadtplatz: 

· 64 Bürgerhäuser aus allen wichtigen Stilepochen

· Ledererturm:

· Stadtpfarrkirche:

· Rathaus:

· Haus der Salome Alt (Gefährtin des Salzburger Erzbischofs Wolf Dietrich)

· Weiß’sches Freihaus

· Kremsmünsterer Hof

· Wallfahrtskirche Schauersberg: gotische Saalkirche mit Schlingrippengewölbe und wertvoller gotischen Marienstatue

· Thalheim bei Wels mit Pfarrkirche St. Stephan:
· Schloß Puchberg: heute Bildungshaus

Wels-Land

· Lambach:

· Benediktinerstift: Um 1040 von Arnold II (Geschlecht der Grafen von Wels-Lambach) aus seiner Stammburg zum Kanonikerstift umgewidmet, von seinem Sohn in eine Benediktiner-Abtei umgewandelt, vom Stift Lambach aus wurde das Benediktinerstift Melk gegründet

· Kloster: Anlage um 3 Höfe, Schatzkammer mit romanischem Adalbero-Kelch
· Stiftsbibliothek: schöne Fresken

· Stiftstheater: 1770 eröffnet mit einer Aufführung für Marie-Antoinette

· Stiftskirche: 

· Kalvarienbergkirche:

· Bad Wimsbach-Neydharting: seit 5000 Jahren besiedelt

· Schloß Almegg: umgebaute mittelalterliche Burg, schöner Hof
· Dr.-Bennigner-Heimathaus:

· Freilichtmuseum und Troadkasten: Darstellung des bäuerlichen Lebens

· Verkerhsmuseum:

· Hammerschmiede: älteste in Österreich, mit Schaufelrad und 120-Kg-Eisenhämmer

· Agrarium: 10 ha großer Park

· Fischlham:

· Pfarrkirche mit berühmter Fischerkanzel

· Schloß Bernau

· Stadl-Paura:
· Pfarr- und Wallfahrtskriche zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit

· Schiffleutmuseum

· Krenglbach: mit Vogelpark Schmiding; ca. 2,5 Km langer Wanderweg durch einen Park mit zahlreichen heimischen und exotischen Vögeln
Pyhrn/Eisenwurzen
Bezirk Kirchdorf

· Kremsmünster: eines der größten und bedeutendsten Klöster Österreichs, 777 durch den Bayernherzog Tassilo gegründet.
· Stiftskirche: 

· Fischkalter: baukünstlerische Besonderheit (Fischbehälter)

· Prälatenhof: Herzstück der Anlage

· Stemwarte: „Mathematischer Turm“, erstes Hochhaus Europas, um 1750 errichtet
· Moschee: Gartenhaus von 1640 mit orientalischen Elementen

· Tassilokelch: Vergoldetes Kupfergefäß als Teil der Kunstsammlung

· Naturwissenschaftliche Sammlung von großer Bedeutung (Stemwarte)

· Stiftsgymnasium:

· Kalvarienbergkirche:

· Schloß Kremsegg: Fahrzeugmuseum

· Wartberg/Krems: Pfarrkirche mit Altären im Knorpelstil

· Schlierbach: Zisterzienserabtei, Erstgründung 1355, Neugründung 1620

Kirchdorf/Krems

· Ca. 4.500 Einwohner, Pfarre seit dem 10. Jahrhundert

· Burg Altpernstein: Wehrbau aus dem 16. Jhdt.
· Micheldorf: mit ca. 51 Km2 eine der größten Gemeinden Österreichs
· Segelflugplatz und Drachenflugschule

· Georgenberg mit St.Georgs-Kirche

· Molln: Feriendorf, Maultrommelerzeugung

· Frauenstein: Wallfahrtskirche

· Klaus a.d.Pb.: Bergkirche, Konzertveranstaltungen, Klauser Stausee (Wassersport)
· Hinterstoder: schönes Stodertal, Ausgangspunkt für Touren ins Tote Gebirge
· Rossleithen: Europas größter Sensenhersteller, Karstquelle „Pießling-Ursprung“
· Windischgarsten: Luftkurort

· Pfarrkirche mit gotischem Turm

· „Schoißwohl-Kreuz“, Schmiedeeisernes Kreuz aus 1705
· Kalvarienberg

· Arkadenhof

· Heimat- und Handwerksmuseum

· Sommerrodelbahn

· Kurpark mit geologischem Lehrpfad

· Spital am Pyhrn: ehemal Kollegiatsstift, 1190 als Hospital gegründet

· St. Leonhardtkirche: Felsenkirche aus dem 15. Jhdt.

· Felsenbildermuseum

· Pflegerturm: Grundmauer aus der Römerzeit

· Wander- und Skisportgebiet
· Dr.-Voglsang-Klamm: längste Felsenklamm Österreichs

Steyr-Stadt

· Stadt mit eigenem Statut (Stadtrecht), ca. 43.000 Einwohner, Wirtschaftszentrum, Schulstadt

· Herrschersitz „Stirapurch“ der Traungauer Grafen aus dem 10. Jhdt.

· Eisenhandel, Wasserweg (Eisentransport auf den Flüssen Enns und Steyr)

· Im 19. Jhdt. Waffenschmiede Europas wegen Konstruktion eines Hinterladers

· Rathaus mit Rokokofassade
· Bummerlhaus:

· Marienkirche:

· Innerbergerstadel: Ehemaliges Vorratshaus

· „Steyrer Kripperl“: Letztes mechanisches Stock-Puppentheater in Europa

· Schloß Lamberg: Ursprünglich die „Styrapurch“, seit 1666 im Besitz der Grafen Lamberg

· Stadtpfarrkirche:

· Dunklhof im Hause der heiligen-Geist-Apotheke (Gleinkergasse)

· Schnallentor und Kollertor

· Steyrtalbahn:

· Christkindl: Barocke Wallfahrtskirche

· Gleink: 1125 gegründete Benediktinerabtei mit prächtiger Orgel von 1732

Steyr-Land

· Garsten: 1802 gegründetes Benediktinerstift, Zentrum der Nagelschmiede

· St. Ulrich bei Steyr: erstmals 1411 urkundlich erwähnt, Klingenschmiede
· Bad Hall: Heilbad

· Ternberg: Wald- und Landwirtschaftslehrpfad, Weltrekord-Taschenfeitl

· Trattenbach: Taschenmesser

· Losenstein: 

· Reichraming:

· Großraming: Nationalpark Kalkalpen, Kutschenmuseum

· Weyer: Luftkurort mit Pfarr- und Marktkirche
· Kastenreith: Alte Herberge der Schilffsleute, Enns- und Flößermuseum
· Kleinreifling: „Gesäuse“

· Gaflenz: Wintersport

Bezirk Grieskirchen

· Grieskirchen: Ca. 5.200 Einwohner

· Schloß Parz:
· Schloß Tollet:

· Schloß Schlüßlberg:

· Aistersheim: Wasserschloß

· Haag a. H.: 

· Schloß Starhemberg: ursprünglich „Storchenburg“ der Passauer Bischöfe

· Sessellift und Sommerrodelbahn, Golfplatz, Waldlehrpfad

· Gaspoltshofen: Barockkirche

· Gallspach: Kurort, Zeileis-Institut 
· Bad Schallerbach: Kurort, Rheumabad, Schwefeltherme

· Waizenkrichen: Schloß Weidenholz-Wasserschloß, Schloß Hochscharten

· Peuerbach: Stadt seit 1955, Bauernkriegsmuseum

Bezirk Eferding

· Eferding: ca. 3.600 Einwohner, Stadtrecht seit 1222 (drittälteste Stadt Österreichs)

· Schloß Starhemberg:

· Ruine Schaunburg:

· Aschach/Donau: alter Donaumarkt, 777 als Schiffersiedlung erwähnt
· Emlinger Holz: 

· Seebach: Fadinger Denkmal

· Hartheim: Schloß Hartheim

· Haibach: Schlögener Donauschlinge

· St. Marienkirchen an der Polsenz:

· Bad Weinberg: Sulfat-Eisen-Quelle (Behandlung von Hautkrankheiten)

· Scharten: Wallfahrtskirche

Bezirk Schärding

· Schärding: ca. 5.200 Einwohner
· 804 erstmals erwähnt, Stadtrecht seit 1316

· Linzer Tor, Passauer Tor, Wassertor

· Suben: ehem. Augustiner-Chorherren-Stift

· Wernstein: Burg Wernstein, gotische Pfarrkirche, Mariensäule

· Zwickledt: Kubin-Schlössl, Gedenkstätte an Alfred Kubin

· Schardenberg: Fatima-Wallfahrtskirche in Fronwald

· Krempelstein: = Schneiderschlössl

· Vichtenstein:

· Freinberg: Heimatmuseum

· Niederranna: Donaubrücke

· Engelhartszell: romantischer Donaumarkt, Schiffsanlegestelle

· Stift Engelszell

· Stiftskirche:

· St. Ägidi: Forellenzirkus

· Zell/Pram: Schloß
· Andorf: Pfarrkirche und Filialkirche St. Sebastian

· Maria Brunnenthal:

Bezirk Ried i. I.

· Stadt Ried i. I.
· Ca 12.500 Einwohner, Messestadt, Hauptstadt des fruchtbaren Innviertels, seit 1779 bei Österreich, Stadtrecht seit 1857, 1867 erste landwirtschaftliche Ausstellung, Heimatstadt der Künstlerfamilie Schwanthaler (1632)
· Pfarrkirche: mit Werken von Schwanthaler

· Innviertler volkskundehaus: Stadtgeschichte + Werke Schwanthalers

· Schöne barocke Bürgerhäuser

· Ort: Museum in Osternach

· Pramet: Heimatmuseum, Geburtshaus und Gedenkstätte von Franz Stelzhamer (Dichter der OÖ Landeshymne „Hoamatland“
· Waldzell: Preisträger als „schönstes Dorf“

· Mettmach: Bauernfestspiele

· Reichersberg: Augustiner-Chorherrenstift (1084)

· Obernberg: Marktplatz, Stadttore, Heimatmuseum (Inn-Goldwäscherei, Inn-Schifffahrt), Kirche zum Hl. Nikolaus (Patron der Flößer)

Bezirk Braunau
· Stadt Braunau:

· Ca. 18.000 Einwohner, 1260 von niederbayrischen Herzögen als Brückenkopf gegründet, Stadtrecht seit 1260

· Stadtplatz

· Stadtpfarrkirche St. Stephan: 96 m hoher Turm (Wahrzeichen der Stadt)

· Bürgerspitalkirche: älteste Kirche der Stadt

· Herzogsburg: Altstadt mit Bezirksmuseum (Vorgeschichte, Handwerk, Kunst…)

· Schloß Hagenau: Renaissanceschloß, Naturschutzgebiet, Vogelparadies
· Ranshofen: Unter Tassilo 788 herzoglicher Hof, 1125 Gründung eines Augustiner-Chorherren-Stiftes

· Aspach: Knieppkurort

· Maria Schmolin: Erholungs- und Wallfahrtsort

· Schalchen: Kirche mit einem Hauptwerk Schwanthalers

· Mattighofen: schöner Stadtplatz

· St. Georgen/Mattig: gotische Kirche mit Altären der Brüder Zürn

· Hochburg-Ach: Franz-Xaver-Gedenkhaus (Geburtsort des Komponisten von „Stille Nacht“), Schloß Wanghausen

· Eggelsberg: Pfarrkirche

· Perwang:

· Lochen:

· Gebertsham: spätgotische Kirche

· Ibmer Moor: mit 25 qkm größtes Moorgebiet Österreichs, Naturschutzgebiet

· Badeseen: Ibmer + Heratinger + Höllerer See + Holzöstersee

Bezirk Vöcklabruck
· Stadt Vöcklabruck:

· Ca. 12.700 Einwohner, 1134 stiftete Wezelo von Schöndorf eine Brücke und Kirche samt Hospital nördlich der Vöckla

· Zwei gotische Tortürme mit Wappenschmuck (um 1500)

· Stadtplatz, Stadtpfarrkirche, Filialkirche Schöndorf, Heimathaus (Funde aus Pfahlbauzeit)

· Gampern: spätgotische Kirche mit berühmten Altarbild „Gamperner Hölle“, Kernstockhaus

· Zell am Pettenfirst:

· Neukirchen/Vöckla: Freilichtmuseum „Stehrerhof“, Handwerksmuseum

· Frankenmarkt: Pfarrkirche St. Nikolaus

· Frankenburg: Haushamerfeld (Gedenkstätte an Frankenburger Würfelspiel zur Zeit der Bauernkriege 1625)
· Vöcklamarkt: Pfarrkirche, Schloß Walchen

· Puchheim: Wallfahrtskirche

· Wolfsegg/Hausruck: Luftkurort, Friedensmuseum

· Ampflwang: Reiterdorf, größtes Islandpferdegestüt Europas

· Attersee: mit 47 qkm größter Binnensee Österreichs, 20 Km lang, 171 m tief, begrenzt durch Höllengebirge und Schafberg, Schifffahrt, Badesee
· Ort Attersee: Wallfahrtskirche, Schloß Litzlberg

· Unterach: Burggrabenklamm

· Schörfling: Schloß Kammer aus 13. Jhdt., Veranstaltungsort

· Weyregg: Schiegebiet

· Steinbach: Wandergebiet

· Mondsee: 14 qkm, 11 km lang

· Ort Mondsee: viele Pfahlbaufunde, Mondseekultur, Benediktinerstift, Freilichtmuseum, Schifffahrt
· Irrsee oder Zeller See: steht unter Naturschutz

· Zell am Moos: Irrseer Heimathaus, älteste Holzkirche Österreichs am Kolomansberg
· Oberhofen: Pfarrkirche mit schöner Kanzel

Bezirk Gmunden

· Ort Gmunden

· Ca. 15.500 Einwohner, Kur- und Kongreßstadt

· Früher Verwaltungssitz des Kammergutes (Gebiet um den Hallstätter- und Traunsee) und des Salzamtes, früher nur Zutritt mit vom Salzamt ausgestellten Paß
· Dreikönigskirche:

· Rathaus am Seelandeplatz

· Seeschloß und Landschloß Ort, 123 m lange Brücke, Veranstaltungsort,

· Gmundner Keramik

· Kongreßzentrum Toskana

· Oldtimer- und Motorradmuseum

· Kleinster Straßenbahnbetrieb der Welt

· Schifffahrt

· Traunsee: 25 qkm, 12 km lang 191 m tief, Traunstein (1691 m), Grünberg (1004 m) mit Seilbahn
· Altmünster: 2. SOS-Kinderdorf der Welt, Schloß Ebenzweier, Radmuseum, Wildpark Hochkreut, Schigebiet

· Traunkirchen: Pfarrkirche, Johanneskapelle

· Ebensee: Salinenort seit 1607, Langbathsee, Offensee

· Bad Ischl: Kurort, ehem. Sommerresidenz von Kaiser Franz Joseph, Kaiservilla, Leharvilla, Operettenfestspiele, Sole-Schwefel-Schlammbad, Schrattvilla
· Lauffen: Wallfahrtsort, Stromschnelle „wilde Lauffen“, Technikmuseum, Chorinsky-Klause

· Bad Goisern: Kurort, Jodschwefelquelle, wichtiger Skelettfund aus dem 4. Jhdt., Predigtstuhl

· Hallstatt: Sehr früh besiedelt (älteste Funde – z. B. „Schulhleistenkeil“ – von 2500 v.Chr.)
· Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, Evangelische Kirche mit Spitzhelm, Dreifaltigkeitssäule
· Salzbergwerk 500 über dem Ort (vermutliche älteste Salzgrube der Welt), Rudolfsturm (Befestigungsturm)
· Doppelkirche St. Michael mit Beinhaus (Platzmangel zwang nur raschen Grabesneubelegung, Ca. 1200 alte Totenschädel wurden mit Namen und Datum versehen aufbewahrt), Dachsteinhöhle
· Pfandl: Kirche „Maria an der Straße“

· Wolfgangsee: 550 m Seehöhe, 12,5 km qkm, 10 km lang, 114 m tief

· St. Wolfgang: Wallfahrtskirche, Schafbergbahn (steilste Zahnradbahn der Welt)
· Vorchdorf: OÖ Steingarten, Emailmuseum

· Scharnstein; Kriminal- und Strafrechtsmuseum mit Folterkammer, Ruine Scharnstein

· Grünau/Almtal: Wandergebeit, „Du-Stein“ als 1000-m-Höhenmarke, Naturschutzgebiet

Mühlviertel

· Bezirke Rohrbach, Urfahr-Umgebung, Freistadt, Perg

Bezirk Rohrbach

· Ort Rohrbach: Ca 2.500 Einwohner, Wallfahrtskirche, schöne Bürgerhäuser

· Schlägl: Prämonstratenserstift, 1200 als Rodungskloster gegründet, Stiftsbrauerei
· Aigen und Umgebung: Wallfahrtskirche St. Wolfgang, Wandergebiet

· Ulrichsberg: Golfplatz

· Peilstein: Feuchtbiotope, Naturschutzgebiet

· Haslach/Mühl: Weberei-Zentrum, Museen

· Helfenberg: Schloß aus 17. Jhdt, Ruine Piberstein aus dem 13. Jhdt.

· Hansberg: Aussichtswarte (850m)

· St. Peter: 

· St. Johann:

· St. Veit: Hundegrabstein aus 1611

· Neufelden: früher Handelsort, Burg Pürnstein, Wallfahrtskapelle Maria Pötsch, Stausee

· Altenfelden: Wildpark, Greifvogelschau

· Hofkirchen und Umgebung: Schloß Marsbach, Ruine Falkenstein, Ameisberg

· St. Martin i. M.: Schloß Neuhaus

Bezirk Urfahr-Umgebung

· Ottensheim: ältester Markt des Mühlviertels, internationale Bootsregattastrecke, Schloß Ottensheim

· Feldkrichen/Donau: Badeseen, Wasserskilift, Kneippkurgebiet, Faustschlössl, Pesenbachtal

· Walding: privater Tiergarten

· Waxenberg: Burgruine aus dem 13. Jhdt.

· Bad Leonfelden: Moor- und Kneippkurort, Wallfahrtskirche, Heimat- und Schulmuseum

· Sternstein: 1125 m hoch, Aussichtswarte, Schigebiet
· Schenkenfelden: Märchenwanderwege im Thierbergwald, Kalvarienbergkirche, Tee-, hochlanderdäpfel- und Kräutergarten
· Reichenthal: Pfarrkirche „Mühlviertler Dom“, 7-Todsünden-Kanzel, Schloß Waldenfels

· Hellmonsödt: Freilichtmuseum Pelmberg, Ruine Wildberg

· Lichtenberg: Giselawarte

· Galineukirchen: Schloß Riedegg mit Afrikamuseum

· Reichenau: Naturlehrschau in der Schloßruine Reichenau

Bezirk Freistadt:

· Stadt Freistadt:

· Ca. 7.700 Einwohner

· Als Stützpunkt und Grenzfestung an der Salzstraße nach Böhmen gegründet#
· Seit 1241 Stadtrecht

· Altstadt mit Linzer Tor (Wahrzeichen der Stadt), Böhmertor

· Pfarrkirche St. Katharina

· Ehemaliges landesfürstliches Schloß

· Mühlviertler Heimatmuseum

· Kefermarkt: Pfarrkirche St. Wolfgang (Kefermarkter Flügelaltar), Schloß Weinberg, Pendellehrpfad

· Lasberg: Alte Marktschmiede (1562), Fürstenhammer, Spirlaschmiede, Burgruine Dornach (um 1200)

· Gutau: Burgruine Prandegg, Färbereimuseum, Schloß Tannbach, Vogelkundeweg

· Neumarkt: Reiterparadies, Internationale Reitturniere am Tannberg, Mostmuseum

· Waldburg: Pfarrkirche

· Hirschbach: Wiege des „Hirschbacher Stils“ (Bauernmöbelmalerei), Flugplatz

· Rainbach:

· Windhaag: Freilichtmuseum „Felbermühle“, Hofwieshammer (früher Sägeblatterzeugung), Zimmermannshaus, Handwerkshaus, Waldlehrpfad

· Sandl: Hinterglasmuseum

· St. Michael ob Rauchenödt:
· Liebenau: „Tanner Moor“ als größtes Waldhochmoor nördlich der Alpen

· Pierbach: Burgruine Rutterstein

· Bad Zell: Rheumaheilbad

· Wartberg/Aist: Wenzelkirche

· St. Oswald b. Freistadt: Ledermühle, Schnapsbrennerei

Bezirk Perg

· Stadt Perg:

· Ca. 7000 Einwohner

· Herren von Perg starben Ende 12. Jhdt aus

· Vom 14. bis 19. Jhdt Mühlsteinindustrie

· Stadtrecht seit 1969

· Pranger aus dem Jahre 1683

· Kalvarienberg-Kapelle

· Filialkirche St. Bartholomäus in Altenberg, Freskenmalerei

· Mauthausen:

· Schöner Marktort, erste Nennung 1208 als „Muthusen“ (=Häuser an der Mautstätte)

· Pfarrkirche St. Nikolaus

· Lebzelterhaus an der Donaulände

· Schloß Pragstein

· KZ-Gedenkstätte

· Donaufähre nach Enns

· Grein: „Greiner Strudel“ war vor seiner Sprengung gefürchtete Stelle in der Donau, Schloß Greinburg, OÖ Schiffahrtsmuseum, Rathaus mit kleinem Stadttheater

· Klam: Burg Clam 1149 von Otto von Machland erbaut, Kulturveranstaltungen
· Baumgartenberg: ehem. Zisterzienserstift

· Waldhausen im Strudengau: ehemaliges Augustiner-Chorherrenstift, Marktkirche

· Strudengau: Insel Wörth mit Burg Werfenstein

· St. Georgen am Walde: Naturlehrpfad

· Bad Kreuzen: Kneippkurort

· St. Thomas am Blasenstein: Pfarrkirche („luftg’selchter Pfarrer“), „Bucklwehluck’n“ (heidnische Kultstätte)

· Rechberg: Wandergebiet, Wackelsteine, Aussichtswarte
